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Stadt Köthen (Anhalt)  
4. Ergänzung des Flächennutzungsplanes Abwägung öffentlicher und privater Belange 
der Stadt Köthen (Anhalt) gemäß §§ 3 und 4 BauGB in Verbindung mit § 1 (7) BauGB 
 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

1  Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr LSA   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nebenstehend aufgeführte Stellungnahme ist im Anschluss an die Abwägung dieser Stellung-
nahme dem Abwägungsprotokoll beigelegt. Inhaltlich wird in dieser Stellungnahme abschließend 
festgestellt, dass der Vorentwurf der 4. Ergänzung nicht im Widerspruch zu den Erfordernissen der 
Raumordnung steht und es aus raumordnerischer Sicht keine Bedenken gibt.  
 
 
 
 
Dieser Sachverhalt ist im Kap. 1.1 „Vorbemerkungen“ der Begründung Teil I dargelegt.  

 

Beschlussvorlage zum Abwägungsbeschluss der 4. Ergänzung des Flächen- 

nutzungsplanes der Stadt  Köthen (Anhalt)                                  ANLAGE 2  
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

1  Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr LSA   
   

 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass es von Selten der obersten Landessentwicklungsbehörde aus 
raumordnerischer Sicht keine weiteren Hinweise gibt. 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme  
 
Der Bitte wird zu gegebener Zeit entsprochen. 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

1  Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr LSA   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nebenstehend ist die Stellungnahme der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB mit Anschreiben 
vom 06.09.2017 abgebildet, auf die in der aktuellen Stellungnahme Bezug genommen wird.  

Die darin enthaltenen Hinweise wurden bereits im Entwurf vom 23.07.2018 berücksichtigt.  
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

1  Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr LSA   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

1  Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr LSA   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

1  Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr LSA   
   

 



4. Ergänzung des Flächennutzungsplanes der Stadt Köthen (Anhalt) - Abwägungsprotokoll   7 

 Büro für Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich Perk - Köthen (Anhalt) - Bärteichpromenade 31
   

 

 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

2  LVwA   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die vorliegende Planung aus Sicht der nebenstehend 
aufgeführten Fachreferate des Landesverwaltungsamtes keine Belange berührt sind, die den 
Aufgabenbereich der oberen Landesbehörde betreffen.  
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

2  LVwA   
   

 
 
Der nebenstehende Hinweis wird zur Kenntnis genommen und ist zu beachten. Die aufgeführten 
Gesetze sind u.a. im Quellen- und Literaturverzeichnis der Begründung aufgeführt. 
 
 
 
 
Wie bereits oben erwähnt, wurde der Landkreis Anhalt-Bitterfeld im Rahmen des Aufstellungs-
verfahrens wiederholt beteiligt und die Stellungnahmen wurden und werden in die Abwägung 
eingestellt 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3  Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme  
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der unteren Bodenschutzbehörde gegen die 
vorliegende Planung keine Einwände bestehen.  

Kenntnisnahme.  

Im Rahmen der Konkretisierung der Ausgleichsmaßnahmen im Bebauungsplanverfahren wird 
nochmals die Option der Umsetzung von Entsiegelungsmaßnahmen geprüft.  
 
 
 
Dieser Sachverhalt ist im Kap. 1.1 „Vorbemerkungen“ der Begründung Teil I dargelegt. 
 

 
Kenntnisnahme 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3  Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   

 
 
Der geforderte Ausschluss von Photovoltaikanlagen kann im Rahmen der vorliegenden Planung nicht 
geregelt werden, wird jedoch im Rahmen der weiterführenden Planungen beachtet.  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die den Erweiterungsbereich betreffenden Erfordernisse der 
Raumordnung zutreffend dargestellt sind und dass von Seiten der unteren Landesentwicklungs-
behörde gegen die vorliegende Planung keine Bedenken bestehen. 
 
 
Das Kap. 3.1 ‚Übergeordnete Planungen“ der Begründu ng Teil I sowie das Quellen- und 
Literaturverzeichnis wird bzgl. der zwischenzeitlic h eingetretenen Änderungen redaktionell 
geändert.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von Seiten der obersten Landesentwicklungsbehörde wurde festgestellt, dass der Entwurf der  
4. Ergänzung nicht im Widerspruch zu den Erfordernissen der Raumordnung steht und es aus 
raumordnerischer Sicht keine Bedenken bzw. keine weiteren Hinwiese gibt. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der Bereiche Verkehr, Tourismus und ländliche 
Entwicklung gegen den vorliegenden Entwurf ebenfalls keine Bedenken und Hinweise bestehen.  

Die nebenstehend aufgeführte Stellungnahme ist im Anschluss an die Abwägung dieser Stellung-
nahme dem Abwägungsprotokoll beigelegt. Inhaltlich wird in dieser Stellungnahme festgestellt, dass 
Teilbereiche des Plangebietes als Kampfmittelverdachtsflächen ausgewiesen sind. Diese Aussage 
und ergänzende Aussagen hierzu sind im Kap. 7.3 „Kampfmittel“ der Begründung Teil I enthalten.  
 
Diese Angaben sind bereits im Kap. 7.4 „Wasserrecht“ der Begründung Teil I sowie im Kap. 2.1.5 
„Wasser“ der Begründung Teil II - Umweltbericht enthalten.  
 
 
 
Die Aussagen zur Versickerungseignung werden in das  Kap. 6.2 „Wasserwirtschaftliche 
Erschließung“ der Begründung Teil I eingearbeitet.  
 

 
Die Aussagen zur Löschwasserversorgung werden unter  Kap. 6.3 „Brandschutz“ in die 
Begründung Teil I eingearbeitet.   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   

Die im Umweltbericht beschriebenen Ausgleichsmaßnahmen basieren auf einem gesamtstädtischen 
Konzept, da sie sowohl im rechtswirksamen FNP als auch im Landschaftsplan (Entwurf) der Stadt 
Köthen (Anhalt) als entsprechende Maßnahmenflächen dargestellt sind. Für die vorliegenden 
Planungsebene sind sie hinreichend konkret beschrieben und es wird der Nachweis erbracht, dass sie 
über ausreichend Aufwertungspotential verfügen. Im Allgemeinen besteht für die Gemeinde keine 
Verpflichtung, derartige Zuordnungen nach § 5 Abs. 2a BauGB m FNP vorzunehmen. Im vorliegenden 
Fall ist eine direkte Zuordnung der Ausgleichsmaßnahmen zu den mit der vorliegenden Planung 
einhergehenden Eingriffen in Natur und Landschaft nicht praktikabel und daher nicht vorgesehen. 
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist noch keine abschließende Flächensicherung erfolgt, so dass die 
Verfügbarkeit der einzelnen Teilflächen nicht gesichert ist. Um keine weiteren Abhängigkeiten zu 
schaffen und somit nicht die Umsetzung der Planung in Gänze zu gefährden, wird von einer 
Zuordnung auf dieser Planungsebene abgesehen. Unabhängig davon besteht der planerische Wille, 
die beschriebenen Ausgleichsmaßnahmen im Zuge der weiterführenden Planung umzusetzen. 

Die Begründung Teil II - Umweltbericht wird um Auss agen zum Schutzgut „Fläche“ ergänzt.  
Auswirkungen auf die vorliegende Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung ergeben sich hieraus nicht. 

Die gesetzlich geschützten Heckenbestände an der Ba hnlinie und die Baumreihen am Arens-
dorfer Feldweg werden in das Kap. 4.5 „Naturschutz“  in die Begründung Teil I sowie in das 
Kap. 1.2.2 „Schutzgebiete und Schutzobjekte nach de m Naturschutzrecht“ in die Begründung 
Teil II - Umweltbericht aufgenommen.  
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die 6 Teilflächen in der Zietheniederung aus Sicht von Natur 
und Landschaft ein hohes Aufwertungspotential besitzen und als Ausgleichsflächen für die mit der 
Planergänzung zu erwartenden Eingriffe in Natur und Landschaft bevorzugt geeignet sind.  
Zur besonderen Eignung der Flächen nördlich der Zie the werden im Kap. 3.4.2 „Externe 
Ausgleichsmaßnahmen“ der Begründung Teil II – Umwel tbericht zusätzliche vertiefende 
Erläuterungen eingefügt. 

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist es aus o.g. Gründen nicht erforderlich, die vorgeschlagenen 
Ausgleichflächen den gewerblichen Bauflächen der vorliegenden Planung zuzuordnen.  

Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der unteren Abfallbehörde keine Einwände mit der 
vorliegenden Planergänzung bestehen. Die nebenstehenden Hinweise werden zur Kenntnis 
genommen, sind jedoch auf der vorliegenden Planungsebene nicht abwägungsrelevant. Sie sind bei 
den zukünftigen Baumaßnahmen von den Bauherren bzw. den Baufirmen zu beachten. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass gegen die vorliegende Planergänzung aus immissionsschutz-
rechtlicher Sicht keine Einwände bestehen. 
 
 
 
Kenntnisnahme. Wie bereits im Kap. 4.2 „Emissionen und Immissionen“ der Begründung Teil I 
dargelegt, unterliegen Kleingartenanlagen nach ständiger Rechtsprechung dem Schutzstatus eines 
Mischgebietes gemäß § 6 BauNVO). Die Einhaltung der entsprechenden Immissionswerte ist im 
Rahmen weiterführender Planungen nachzuweisen. 
 
 
 
 
 
 
Die nebenstehend aufgeführte Stellungnahme ist im Anschluss an die Abwägung dieser Stellung-
nahme dem Abwägungsprotokoll beigelegt. Die Inhalte dieser Stellungnahme sind im Kap. 6.3 
„Brandschutz“ der Begründung Teil I bereits enthalten. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nebenstehend ist die Stellungnahme der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB mit Anschreiben 
vom 06.09.2017 abgebildet, auf die in der aktuellen Stellungnahme Bezug genommen wird.  

Die Hinweise wurden bereits im Entwurf vom 23.07.2018 berücksichtigt.  
 

 
 
 
 
 

 



4. Ergänzung des Flächennutzungsplanes der Stadt Köthen (Anhalt) - Abwägungsprotokoll   14 

 Büro für Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich Perk - Köthen (Anhalt) - Bärteichpromenade 31
   

 

 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   

 



4. Ergänzung des Flächennutzungsplanes der Stadt Köthen (Anhalt) - Abwägungsprotokoll   19 

 Büro für Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich Perk - Köthen (Anhalt) - Bärteichpromenade 31
   

 

 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

4 Regionale Planungsgemeinschaft A-B-W   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 

Die Aussagen im Kap. 3.1 „Übergeordnete Planungen“ der Begründung Teil I - Entwurf vom 
23.07.2018 beziehen sich auf den „REP - geänderter 2. Entwurf 2017“. Dieser Planungsstand ist nicht 
mehr aktuell, da in der Zwischenzeit der REP A-B-W durch die Regionale Planungsgemeinschaft am 
14.09.2018 beschlossen wurde. Der REP A-B-W ist noch nicht von der obersten Landesentwicklungs-
behörde genehmigt. 

Kenntnisnahme 
 
 
Die Aussagen im Kap. 3.1 „Übergeordnete Planungen“ der Begründung Teil I werden 
entsprechend den nebenstehenden Erfordernissen der Raumordnung aktualisiert. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

4 Regionale Planungsgemeinschaft A-B-W   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Darstellungen der vorliegenden 4. Ergänzung des 
Flächennutzungsplanes Köthen (Anhalt) den in Aufstellung befindlichen Zielen der Raumordnung 
entsprechen. 
 
Die Aussage, dass sich die externen Ausgleichsmaßna hmen im Vorbehaltsgebiet für den 
Aufbau eines  ökologischen Verbundsystems Nr. 10 „Ziethe“ befinde n und dass dies den 
Erfordernissen der Raumordnung entspricht, wird in das Kap. 3.1 „Übergeordnete Planungen“ 
der Begründung Teil I aufgenommen. 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

4 Regionale Planungsgemeinschaft A-B-W   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

5 ALFF Anhalt   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) 
Kenntnisnahme  
 
zu 2) 
Im REP 2006 ist das Plangebiet der vorliegenden 4 Ergänzung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Köthen (Anhalt) als Vorbehaltsgebiet für die Landwirtschaft ausgewiesen. Im REP 2018 ist der 
östliche Bereich als in Planung befindlicher Landesbedeutsamer Industrie- und Gewerbestandort 
festgelegt und hat keine Festlegung als Vorbehaltsgebiet für die Landwirtschaft mehr.  

Der westliche Teil des Geltungsbereiches ist dort als Vorranggebiet für die Landwirtschaft festgelegt. 
Diese Teilfläche wird in der 4. Ergänzung des Flächennutzungsplanes als Fläche für die Landwirt-
schaft dargestellt. 
 
 
Zu 3) 
Im Kap. 5 „Städtebauliches Leitbild / Standortdiskussion“ wird zusammenfassend auf die neben-
stehend erwähnte Standortalternativenprüfung eingegangen. Das in diesem Zusammenhang 
bewertete Kriterium „Nutzungskonflikte“ bezieht sich auf mögliche Beeinträchtigungen wie Lärm, die 
der geplante Gewerbestandort auf schutzbedürftige Nutzungen, wie Wohnen, haben könnte.  

1) 
2) 
 
 
3) 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

5 ALFF Anhalt   
   

zu 4) 
Nutzungskonflikte, die aufgrund der derzeit ausgeübten landwirtschaftlichen Nutzung auf der Fläche 
selbst entstehen, wurden nicht bewertet. Die nebenstehend dargelegte Herleitung, dass landwirt-
schaftliche Nutzungen keine schutzbedürftigen Nutzungen darstellen, ist nicht richtig und entspricht 
nicht der Bewertung der Standortalternativenprüfung. Unabhängig davon, wurden die Potentialflächen 
untereinander verglichen und ins Verhältnis gesetzt mit dem Ergebnis, dass die Fläche Nr. 6 die am 
besten geeignete Fläche ist. Speziell aus landwirtschaftlicher Sicht ist zu konstatieren, dass die 
Potentialflächen 3a, 3b, 4 und 5 über eine noch höhere Wertigkeit (Vorranggebiet für die Landwirt-
schaft) verfügen.  
 
zu 5) 
Die Aussagen im Kap. 3.1 „Übergeordnete Planungen“ der Begründung Teil I werden bzgl. der 
nebenstehenden Ausführungen zum REP 2018 aktualisie rt. 
 
 
zu 6) 
Die Inhalte des REP 2018 werden vollständig in das Kap. 3.1 „Übergeordnete Planungen“ der 
Begründung Teil I übernommen. 
 
zu 7) 
Kenntnisnahme  
 
zu 8) 
Kenntnisnahme 
 
zu 9) 
Diese Aussage bezieht sich auf die zusammenfassende Wiedergabe der o.g. Standortalternativen-
prüfung. Im Randbereich des Plangebietes stehen für die landschaftliche Einbindung des Gewerbe-
standortes Flächen zur Verfügung. Im vorliegenden Entwurf sind diese Bereiche entsprechend als 
Grünflächen dargestellt.  
 
zu 10) 
Diese Aussage bezieht sich auf das derzeitige Erscheinungsbild des Plangebietes, das eben nicht als 
besonders hochwertig zu bewerten ist. Diese Beurteilung ist wiederum im Vergleich mit den anderen 
Potentialflächen zu bewerten und nicht im Vergleich jetziger Zustand – geplante Nutzung.  
 
zu 11) 
Die Aussage, dass für Ausgleichsmaßnahmen keine landwirtschaftlich genutzte Flächen beplant 
werden dürfen, ist rechtlich nicht gesichert. Gemäß § 15 Abs. 3 Satz 1 BNatSchG wird insbesondere 
darauf abgestellt, dass landwirtschaftlich besonders geeignete Böden nur im notwendigen Umfang in 
Anspruch zu nehmen sind. Diese Bedingung wird im vorliegenden Fall in besonderer Weise 
Rechnung getragen, weil es bei den externen Ausgleichsflächen um kleinteilig parzellierte und für die 
landwirtschaftliche Nutzung nicht besonders geeignete Flächen handelt. Die Herausnahme aus der 
Landwirtschaft und Entwicklung zu extensivem Grünland oder Gehölzflächen entspricht sowohl den 
Zielen der Raumordnung als auch den Zielen der örtlichen Flächennutzungs- und Landschafts-
planung. Die Flächen liegen unmittelbar im Zietheauenbereich.  

4) 
 
 
 
 

5) 
 
 
 
6) 
 
 
 
 
 
 

7) 

 
8) 
9) 
 

10) 
 
11) 
 
12) 
 
 
13 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

5 ALFF Anhalt   
   

Der Landkreis hat im Rahmen seines Gewässermanagements eine Studie zur hydraulischen Situation 
der Ziethe erarbeiten lassen. Danach befinden sich fast alle dieser Flächen im unmittelbaren Über-
schwemmungsbereich der Ziethe und können bei Starkregenereignissen regelmäßig überflutet 
werden. Sie sind daher ein prädestinierter Standort zur Entwicklung eines natürlichen Zietheüber-
flutungsgebietes, um u.a. so im Zietheunterlauf die Wohnbebauung im Stadtgebiet vor Über-
schwemmung zu schützen. Viele der Ackerflächen und auch die Gartensparte grenzen unmittelbar an 
die Böschung  der Ziethe an. Der gesetzlich vorgeschriebene Gewässerschonstreifen, der zum Schutz 
des Gewässers vor Nährstoff- und Pestzideintrag und der Erreichbarkeit des Gewässers zur 
Durchführung von maschinellen Unterhaltungsmaßnahmen dient, ist derzeit an vielen Stellen nicht 
vorhanden. 
Die oben stehenden Ausführungen zur hydraulischen S ituation der Ziethe sowie des 
Gewässerschonstreifens werden in das Kap. 3.4.2 „Ex terne Ausgleichsmaßnahmen“ der 
Begründung Teil II - Umweltbericht aufgenommen. 
Im LwG LSA wird in § 14 in Abs. 2 ausgeführt, dass u. a das Landschaftsbild und der Erholungswert 
der Landschaft zu verbessern sind und der Naturschutz zu fördern ist. Hieraus ergibt sich, dass 
ebenfalls das LwG LSA derartige Ausgleichsmaßnahmen als sinnvoll und erforderlich anerkennt und 
nicht ausschließlich auf die landwirtschaftliche Nutzung als einzige in Frage kommende Bodennutzung 
abstellt. 
 
zu 12) 
Im vergleichenden Ergebnis der Standortalternativenprüfung wurde das Plangebiet als am besten 
geeignete Fläche herausgearbeitet. Bei den Auswahlkriterien wurden neben wirtschaftlichen auch 
naturschutzfachliche Aspekte verglichen und gegeneinander abgewogen. Bei den anderen 
Alternativstandorten wären die nachteiligen Auswirkungen, einschließlich der Beeinträchtigungen aus 
öffentlich landwirtschaftlicher Sicht, erheblich größer. 
 
zu 13) 
Diese Aussagen sind bereits im Kap. 3.4 „Sonstige Planungen“ der Begründung Teil I enthalten. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

5 ALFF Anhalt   
   

 
zu 14) 
Diese Aussage ist bereits im Kap. 3.4 „Sonstige Planungen“ der Begründung Teil I enthalten.  
 
zu 15) 
Nach Rücksprache mit dem ALFF Anhalt kann die Abwägung des Belangs im Rahmen der Flächen-
nutzungsplanung folgendermaßen erfolgen: 

In die Begründung Teil I Kapitel 3.4 „Sonstige Plan ungen“ wird bezüglich des Flurbereinig-
ungsverfahrens der Hinweis aufgenommen, dass die zu künftigen Investoren (Eigentümer) als 
Teilnehmer in das Verfahren eintreten.  

Die zukünftigen Investoren (Eigentümer) treten als Teilnehmer in das Verfahren ein. Die weiteren 
erforderlichen Schritte ergeben sich im darauffolgenden Verfahren parallel zum Verfahren der 
verbindlichen Bauleitplanung. 

 

zu 16) 

Kenntnisnahme 
 
zu 17) 
Kenntnisnahme. 

 

14) 
 

15) 
 
 
 

16) 
 
 
17) 



4. Ergänzung des Flächennutzungsplanes der Stadt Köthen (Anhalt) - Abwägungsprotokoll   28 

 Büro für Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich Perk - Köthen (Anhalt) - Bärteichpromenade 31
   

 

 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

6 LA f. Denkmalpflege u. Archäologie   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nebenstehende Aussage, dass sich im Bereich des  geplanten Vorhabens archäologische 
Kulturdenkmale gemäß § 2 DenkmSchG LSA befinden, we rden einschließlich der ergänzenden 
Aussagen in das Kap. 7.2 „Archäologische Fundstelle n“ der Begründung Teil I sowie in Kap. 
2.1.10 „Kultur- und Sachgüter“ der Begründung Teil II - Umweltbericht aufgenommen.  
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6 LA f. Denkmalpflege u. Archäologie   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nebenstehende Aussage wird in das Kap. 7.2 „Arc häologische Fundstellen“ der 
Begründung Teil I aufgenommen.  
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6 LA f. Denkmalpflege u. Archäologie   
   

 
Die Forderung aus facharchäologischer Sicht, dass d en Baumaßnahmen ein fachgerechtes 
und repräsentatives Dokumentationsverfahren vorzusc halten ist, wird in das Kap. 7.2 
„Archäologische Fundstellen“ der Begründung Teil I aufgenommen.  

Des Weiteren erfolgt in der Planzeichnung Teil A di e nachrichtliche Übernahme der in der 
Anlage dargestellten archäologischen Kulturdenkmale . 
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7 Untere Denkmalschutzbehörde der Stadt Köthen (Anhalt)   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Forderung aus facharchäologischer Sicht, dass d en Baumaßnahmen ein fachgerechtes 
und repräsentatives Dokumentationsverfahren vorzusc halten ist, wird in das Kap. 7.2 
„Archäologische Fundstellen“ der Begründung Teil I aufgenommen.  
 
 
Die Aussage des LDA, dass sich im Bereich des gepla nten Vorhabens archäologische 
Kulturdenkmale gemäß § 2 DenkmSchG LSA befinden, we rden einschließlich der ergänzenden 
Aussagen in das Kap. 7.2 „Archäologische Fundstelle n“ der Begründung Teil I sowie in Kap. 
2.1.10 „Kultur- und Sachgüter“ der Begründung Teil II – Umweltbericht aufgenommen.  

Des Weiteren erfolgt in der Planzeichnung Teil A di e nachrichtliche Übernahme als archäolog-
ische Kulturdenkmale. 
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10 LA für Vermessung und Geoinformation LSA   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das LVermGeo SA zu den Planungsabsichten keine Bedenken 
oder Anregungen hat, wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die in der nebenstehend aufgeführten Stellungnahme enthaltenen Hinweise bzgl. Grenz- und 
Vermessungsmarken werden zur Kenntnis genommen. Sie sind von den Bauträgern zu beachten, 
aber im Rahmen der vorliegenden Flächennutzungsplanung nicht relevant.  
 
 
 
 
Für die Planzeichnungen in den Anlagen der Begründu ng (Auszüge aus der Topographischen 
Karten) werden die Quell- bzw. Erlaubnisvermerke na chgewiesen.   

 



4. Ergänzung des Flächennutzungsplanes der Stadt Köthen (Anhalt) - Abwägungsprotokoll   33 

 Büro für Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich Perk - Köthen (Anhalt) - Bärteichpromenade 31
   

 

 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 

10 LA für Vermessung und Geoinformation LSA   
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15 Deutsche Bahn AG   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf die Möglichkeit der Erschließung des Plangebietes wird bereits im Kap. 6.1 „Verkehrser-
schließung“ der Begründung Teil I eingegangen.  

Die nebenstehenden Inhalte werden an dieser Stelle ergänzend in die Begründung Teil I 
aufgenommen. 
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15 Deutsche Bahn AG   
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16 Eisenbahn- Bundesamt   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass hinsichtlich der vorliegenden Planung seitens des Eisenbahn-
Bundesamtes keine grundsätzlichen Bedenken bestehen. 
 
 
Die korrekte Bezeichnung der Eisenbahnstrecke 6403 Magdeburg Hbf – Leipzig Messe  Süd 
wird in der Begründung richtig angegeben.  

 
Die Deutsche Bahn AG wurde am Aufstellungsverfahren nach § 4 BauGB beteiligt. 
 
 
 
Die nebenstehenden Aussagen werden in das Kap. 6.1 „Verkehrserschließung“ der 
Begründung Teil I aufgenommen.  
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16 Eisenbahn- Bundesamt   
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17 NASA   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Für den Fall, dass mit der Gewerbeansiedlung eine hohe Anzahl an Arbeitsplätzen entsteht, wird die 
NASA hierüber informiert.  
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21 Mitnetz Strom   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich im westlichen Teilbereich der Ergänzungsfläche keine 
Anlagen der envia Mitteldeutsche Energie AG befinden. 

 

 


